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von Alexander Gronwald 

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021. Bleibt gesund! 

Liebe Handballfreunde, 
Liebe Treudeutsch-Familie, 

 
ein besonderes Jahr neigt sich dem Ende. Ein Jahr, dass uns umso mehr gezeigt 
hat, wie viel die Zeit, die wir zusammen verbringen können, wert ist. Aber 
auch ein Jahr, dass uns gezeigt hat, dass die Treudeutsch-Familie zusammen-
steht und gemeinsam einen Weg durch die Pandemie findet. 
 
Natürlich fehlen uns die gemeinsamen Stunden in der Forstenberg-Halle, egal 
ob beim Training oder bei den Spielen. Dennoch können wir aus diesem Jahr 
auch sehr viel lernen. So haben auch wir die Digitalisierung in allen Bereichen 
intensiver denn je vorangetrieben und stellen neue, digitale Angebote auf die 
Beine. 
 
Für das Engagement jedes Einzelnen in der Handballabteilung möchte ich mich 
auch auf diesem Wege bedanken und bin stolz darauf, dass wir es geschafft ha-
ben, in kürzester Zeit unterschiedliche Angebote zu schaffen, die unsere Spieler 
und Spielerinnen in Bewegung halten und durch alle Altersklassen angenom-
men werden. 
 
Ich wünsche Euch allen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben 
und einen guten Übergang ins neue Jahr, genießt die freien Tage und  
 

bleibt gesund!     
 
Euer  

 Ali 
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Online-Weihnachtsfeier am 20.12.2020 
Screenshots von Klaus Trautmann 
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      TD 07 Lank - ein starker Verein mit starken Fans 
         Verein zur Förderung des Handballsports 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Spielsaison 2019/20 die 
Nordkurve, Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind! Ein riesiges 
Dankeschön an alle Fan-Block Fans. Denn nur mit und durch euch ist dieser erneute Erfolg 
möglich.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw. 7-
Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison ein Betrag 
von rund 3.500,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball unterstützt wird, was sich 
dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfolgen und vorderen Tabellenplät-
zen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz sein, worüber auch wir vom Vorstand 
des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 12,- €/
Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Finanzierung von 
Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbereich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Verwendung 
eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachstehende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbezeichnung, 
bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne auch als 
Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  selbstverständlich 
eine  Spendenquittung. 

Ein weiterer Ausbau des Fanblocks wird voraussichtlich zur Saison 2020/21 erfolgen. 
Dieser ist als „Kabinengang“ für die aktiven Mannschaften geplant, wodurch einige Ein-
zelfelder auf dem Spielfeld frei und neu vergeben werden. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch bitte 
bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

 „foerderverein.td07lank@gmx.de“. 

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und Interessen-
ten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse ausliegt oder auf unse-
rer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download verfügbar ist. Über eine 
Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende für den Förderverein freut sich 
dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Fördervereins! 

Der Vorstand   



 

7 

Seit über zwei Monaten ruht schon der komplette Handballsport beim TDL. 
Bevor man sich nun erstmals berechtigte Hoffnungen machen kann, dass wirk-
lich Dynamik in die Corona-Situation kommt, wollen wir einen kurzen Rück-
blick auf die ersten beiden Saisonspiele und die Handball-Quarantänezeit der  
1. Damen geben.  

Nach über sechsmonatiger Spielpause hatten wir im ersten Spiel am 26. Sep-
tember direkt den ersten großen Brocken vor der Brust. Vor heimischer Kulisse 
empfingen wir den TSV Bonn, der die letzten Jahre immer zu den Spitzen-
teams der Liga zählte. Nicht nur wir hatten richtig Bock auf dieses Spiel, auch 
auf euch konnten wir uns verlassen, da der Forstendom durch euch wieder zum 
Leben erwacht wurde.  

Nach anfänglichen Schwierigkeiten, die der Nervosität geschuldet waren, ka-
men wir immer besser ins Spiel. Schwächen, die sich noch im Angriffsspiel 
zeigten, glichen wir durch eine überragende Abwehrarbeit im Verband aus. Der 
Spaß am Handball war spürbar, die Begeisterung jedem von uns anzusehen. 
Besonders wichtig ist, dass wir in der 2ten Halbzeit den Faden nicht mehr ver-
loren. Wir bleiben unserem Spiel treu, setzten die Vorgaben von Jurek um und 
gewannen als Team (25:23).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Fortsetzung auf Seite 8 

Rückblick 1. Damen 
von Madeleine Hoffmann  
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Im zweiten Spiel eine Woche später am 03. Oktober gegen den HC Weiden 
waren Corona bedingt nur vereinzelnd Zuschauer zugelassen.  

Mit dem Anpfiff legten wir unsere Nervosität gleich ab, die auch noch im zwei-
ten Spiel beim Aufwärmen spürbar war. Wir waren sehr konzentriert und ka-
men gut ins Spiel. Die Partie schien sehr ausgeglichen. Ende der 2ten Halbzeit 
fanden wir zurück in unsere gute Abwehrform, sodass wir am Ende einen un-
gefährdeten Sieg mit nach Hause nehmen konnten (29:19).  

Vielen Dank an die mitgereisten Fans (die auf 10 Leute begrenzt war) für eure 
Unterstützung und die großartige Stimmung. 

Nach nur 2 Spielen, wollten wir positiv gestärkt in die Herbstpause gehen und 
uns gut auf das nächste Spiel gegen den Aufsteiger TV Aldekerk vorbereiten. 
Leider machte uns Corona ein Strich durch die Rechnung, sodass wir unseren 
Trainingsbetrieb bis auf weiteres einstellen mussten.  

            Fortsetzung auf Seite 12 

Rückblick 1. Damen (2) 
von Madeleine Hoffmann 
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Presseschau zum Querlesen 
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister (23.11.20) 
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Das hält uns aber nicht davon ab, uns weiterhin fit zu halten. Zwar können wir nicht in 
der Halle gemeinsam trainieren, allerdings treffen wir uns trotzdem virtuell zum ge-
meinsamen Training. Wir machen über Zoom 2x pro Woche eine Stunde Krafttrai-
ning. Unser Kapitän Kathi alias Kamela Reif lässt sich da allerhand einfallen. Es sind 
Übungen zur Schnellkraft, Koordination und Kraft-Ausdauer. Es machen alle mit. Wir 
freuen uns immer, wenigstens ein bisschen Sport miteinander treiben zu können, auch 
wenn wir uns nur via Video-Konferenz sehen können. Außerdem soll jede noch eigen-
verantwortlich selbst Einheiten zu Hause machen. Das Gefühl, wenn man es aber dann 
doch geschafft hat, den Schweinehund zu besiegen, und geschwitzt hat, ist wunderbar!  

Was wir natürlich alle gleichermaßen vermissen, ist der Forstenberg und das Training 
mit der Mannschaft. Aber da ist ja nun hoffentlich ein Licht am Ende des Tunnels zu 
sehen. 

Viel wichtiger als eine Fortsetzung der gerade erst begonnenen Saison ist aber, dass 
ihr alle gesund bleibt, eure Arbeits- und Ausbildungsplätze erhalten bleiben und nie-
mand durch die unverschuldet eingetretene Situation in finanzielle Schwierigkeiten 
gerät! Also: haltet alle zusammen, bleibt zuhause und bleibt vor allem gesund! Irgend-
wann geht es auch mit dem Handballspielen im Forstenberg wieder los. 

Uns bleiben die ersten beiden Spiele auf jeden Fall positiv in Erinnerung und wir kön-
nen darauf aufbauen und hoffentlich bald wieder an die guten Leistungen anknüpfen. 

Eure Erste Damen 

Rückblick 1. Damen (3) 
von Madeleine Hoffmann 
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Jugendarbeit gepaart mit Handball AGs in Kindergärten und Grundschule, das 
war eine Idee, die wir schon lange hatten. Da kommt natürlich nur ein FSJler 
oder BFDler in Frage, um auch tagsüber in Kindergärten zu fahren und unseren 
tollen Sport zu vermitteln.  

Im Sommer haben wir alle Weichen für die Einstellung einer Freiwilligen-
dienstleistenden gestellt und haben mit Paula Fischer schnell eine Handballerin 
aus unseren eigenen Reihen gefunden. Herzlich willkommen! 

Wie in diesem Jahr alles anders kam, so war auch der Start für Paula im No-
vember alles andere als geplant und es war viel Improvisation notwendig.  
Weder war an Handball in Kindergärten, noch in unseren Hallen zu denken. So 
blieb uns nichts anderes übrig, als das Beste aus der Situation zu machen und 
neue Aufgaben zu finden.  

Aufgrund der Umstellung auf digitales Handballtraining waren schnell viele 
Aufgaben gefunden. Paula hat sich in den letzten zwei Monaten super einge-
funden und unterstützt unsere Abteilung in vielen Bereichen. Die Organisation 
der Lauf-Challenge oder der digitalen Weihnachtsfeier wäre ohne Paulas 
Einsatz kaum möglich gewesen. 

Paula wird uns noch bis Oktober nächsten Jahres unterstützen und wir freuen 
uns auf die vor ihr liegenden Aufgaben. 

        

So erreicht ihr Paula:     

Paula Fischer      

Bundesfreiwilligendienstleistende 
paula.fischer@td-lank07.de  

Erste Bundesfreiwilligendienstleistende des TDL  
von Alexander Gronwald 
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              ... Lauf-Challenge und Home-Workouts 

 

Liebe Treudeutsch-Familie, 

wir hatten uns von dieser Saison tatsächlich mehr erhofft, als nur fünf Spiele zu 
absolvieren. Wir wissen alle, wie sehr Corona unseren Trainings- und Spielbe-
trieb eingeschränkt hat. Als es dann feststand, dass wir nicht mehr in den Fors-
tenberg dürfen, waren wir alle erschüttert. Kein Training mehr, kein Harz mehr, 
keine Spiele mehr und auch keine Kaltgetränke mehr mit der Mannschaft nach 
den Einheiten oder Spielen.  

Als unser Trainerteam mitbekommen hatte, das niemand etwas tat und wir nur 
auf den Sofas oder im Bett lagen, war klar, dass wir eine Veränderung brauch-
ten. Also rief Ali eine Lauf-Challenge ins Leben, die der Mannschaft wieder 
einen Motivationsschub verabreichen sollte. Die Lauf-Challenge wurde von 
allen sehr gut angenommen. Von dem einen mehr und von dem anderen weni-
ger. Am Ende sind wir als Mannschaft doch 605 km gelaufen. Luftlinie von 
Lank-Latum bis Sheffield in England. Und das Ganze in nur einem Monat!  

Wir wollen natürlich bis zur wieder Aufnahme der Saison fit bleiben, also ha-
ben wir auch mit Home-Workouts angefangen. Zu diesem Zeitpunkt wusste 
noch keiner, was uns da erwarten würde. Die Workouts waren am Anfang noch 
harmlos: Burpees sind wir ja schon aus der Vorbereitung gewöhnt und der 
Muskelkater am Tag danach war auch noch nicht so schlimm. Mittlerweile sind 
wir beim 13ten Workout angekommen und der Muskelkater hält sich jetzt 
schon mehrere Tage. Wir haben regelmäßig zu unseren normalen Trainingszei-
ten Training über Zoom. Wir haben einige neue Übungen, wie die Hollowrocks 
(Ali’s Lieblingsübung), kennengelernt. 

Die Invaliden unserer Mannschaft ziehen auch mit und sind ebenfalls bei den 
Trainingseinheiten dabei, denn Training geht auch mit Verletzungen! Eine Er-
kenntnis, die sich hoffentlich auch im Hallentraining durchsetzen wird. Es ist 
zudem schön zu sehen, wie auch die A-Jugend und sogar B-Jugend ab und zu 
teilnimmt. 

Wir hoffen, dass wir uns im neuen Jahr 2021 wieder häufiger in der Halle se-
hen werden!!! 

Die Zweite Herren wünscht euch ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2021. Bleibt gesund und munter!  

2. Herren: Abbruch der Saison ... 
von Luis Rohde 
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Diese Saison war für alle Spieler die erste Saison in der Oberliga. Wir hätten 
uns gerne selber sportlich für die Oberliga qualifiziert, aber wegen Corona 
konnten die Qualifikationsrunden nicht stattfinden. So durften alle gemeldeten 
Mannschaften automatisch in dieser Liga spielen. Mit einer starken Mann-
schaft, die größtenteils so zusammen auch schon die Kreisligameisterschaft vor 
zwei Jahren in der C-Jugend gewonnen hat, haben wir also mit der Vorberei-
tung begonnen. Auch diese war eine Besonderheit im Gegensatz zu sonst, so 
wie vieles in diesem Jahr.  

Zunächst gab es schweißtreibende Einheiten auf der Pappelallee, an denen kei-
ner so richtig Spaß hat. Umso größer war die Freude, als wir dann wieder in die 
Halle durften und das Training mit demso schmerzlich vermissten Handball 
wieder aufgenommen wurde. Nach positiven Eindrücken in Testspielen gegen 
andere Oberligamannschaften war die Vorfreude auf die Saison groß.  

Und dann war auch schon Ende August, und die Saison konnte beginnen. Das 
erste Heimspiel gegen ETB SW Essen konnten wir souverän mit 29:20 für uns 
entscheiden. Eine Woche später gab es jedoch in Lürrip einen kleinen Dämpfer, 
wo wir das Spiel unglücklich mit zwei Toren verloren haben. Davon haben wir 
ums aber nicht beirren lassen und haben in einem sehr engen Spiel gegen die 
Bergischen Panther die Nerven behalten und mit 23:20 gewonnen. Nach drei 
Wochen spielfrei mussten wir dann unsere Auswärtsreise nach Vohwinkel an-
treten, wo wir leider nach einem nicht so guten Spiel nicht über ein Unentschie-
den hinausgekommen sind. Hier war mehr drin. Auch das wollten wir wieder 
gut machen, jedoch wurde dann die Saison leider wieder unterbrochen.  

Nach diesen vier Spielen stehen wir mit 5:3 Punkten auf einem guten vierten 
Tabellenplatz, drei Punkte hinter der drittplatzierten Mannschaft, die zwei Spie-
le mehr absolviert hat. Die nächsten zwei Spiele wären gegen TV 1848 
M‘gladbach und MTV Rheinwacht Dinslaken gewesen, die beide mit 8:0 
Punkten die ersten beiden Plätze belegen. Mit diesen Mannschaften hätten wir 
uns gerne gemessen und wer weiß, vielleicht hätten wir uns weiter oben abset-
zen können. Wir hoffen, dass wir nochmal die Chance kriegen und weiterspie-
len können, zumindest die Hinrunde. 

      Fortsetzung auf Seite 20 

B-Jungen: Rückblick auf 1. Teil der Saison 
von Patrick Werth 
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Da nun auch der Trainingsbetrieb in der Halle wieder eingestellt wurde, haben 
wir auch wie viele Mannschaften mit dem Online-Training über Skype ange-
fangen. Einmal die Woche wird zusammen als Mannschaft bei einem anstren-
genden Workout gelitten.  

Des Weiteren gibt es eine interne und eine externe Laufchallenge. Bei der inter-
nen Laufchallenge treten die Jungs gegeneinander an. Die drei, die bis Weih-
nachten am meisten Kilometer zurückgelegt haben, kriegen eine Belohnung. 
Bei der externen Laufchallenge sammeln die Jungs gemeinsam Kilometer und 
treten gegen die anderen Mannschaften an. Auch hier werden die besten Mann-
schaften belohnt. Wir hoffen, dass wir am Ende ganz oben stehen können, also 
geben wir weiter Gas.  

Die männliche B-Jugend wünscht euch eine schöne Weihnachtszeit und hofft, 
euch bald wieder zu spannenden Oberligaspielen im Forstenberg begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin bleibt auf jeden Fall gesund! 

B-Jungen: Rückblick auf 1. Teil der Saison 
von Patrick Werth (Fortsetzung von Seite 19) 
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Ho Ho Ho Sportsfreunde! 

Einige Wochen sind seit der Einstellung des Spiel- und Trainingsbetriebs nun 
vergangen. Für die wenigen Wochen im Sommer, in denen die Halle genutzt 
werden konnte, muss man den Jungs zunächst mal ein Kompliment machen. 
Erstens für den Umgang mit der vollkommen neuen Situation und den Hygie-
nekonzepten. Ganz selbstverständlich wurden die unterschiedlichen Konzepte 
der Hallen angenommen und umgesetzt. Zweitens für die wenigen Saisonspie-
le, die bestritten werden konnten. Die meisten Kinder spielen ihre zweite Sai-
son und es ist eine deutliche Steigerung erkennbar gewesen. In einem großen 
Teil der bisherigen Spielzeit wurden überzeugende Leistungen gezeigt. Häufig 
konnten die Spielzeiten gleichmäßig verteilt werden und alle Spieler Erfahrun-
gen sammeln. 

Umso enttäuschender war die neuerliche Einstellung des Betriebs, da den Kin-
dern später gerade die Grundlagen fehlen können, die zurzeit gelegt werden 
müssten. Dementsprechend mussten Lösungen gefunden werden, mit denen 
auch zu Hause trainiert werden kann. Kraft- und Athletiktraining über Zoom 
machten unserer Ansicht nach für so junge Spieler keinen Sinn. Daher haben 
wir uns im Trainerteam dazu entschlossen, kleine Videos zu drehen, die zwei 
bis drei Minuten dauern und jeweils vier / fünf Übungen beinhalten, die die 
Kinder nach Lust und Laune zu Hause nachmachen können.  

Mit Beginn der Advents-Laufchallenge bot sich eine weitere schöne Trainings-
möglichkeit. Obwohl wir die Jungs mit dem olympischen Motto „Dabei sein ist 
alles!“ angemeldet hatten und sie mit deutlichem Abstand die jüngsten Teilneh-
mer der Herausforderung sind, halten sie sich auf einem starken Platz im Mit-
telfeld. An dieser Stelle muss man sich bei den Eltern bedanken, die sich mit 
ihren Jungs auf den Weg machen und fleißig Kilometer für die Mannschaft 
sammeln und auch die Videos zu Hause umsetzen. 

Anfang Dezember zogen noch mehrere Nikoläuse durch das Dorf, um den Kin-
dern zumindest ein kleines Weihnachtsgeschenk zu überreichen. Auch dafür 
nochmal ein Dankeschön für die Mühe! Auch in der vom Verein veranstalteten 
Weihnachtsfeier konnte ich einige bekannte Gesichter aus der F-Jugend erspä-
hen.  

Zuletzt bleibt nur allen ein ruhiges Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr zu wünschen. Bleibt alle gesund und bis hoffentlich ganz bald in der 
Halle!!  

Weihnachtsbericht der F1-Jungen 
von Timm Trautmann 
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Hallo liebe Handballfreunde, 

in die Saison 2020/21 startet unsere F2 gemischt. Mit 17 Kindern aus den Jahrgängen 2012/13, 
die größtenteils noch nie Handball gespielt haben, standen wir vor einer großen Aufgabe. Mit 
nur zwei Trainingseinheiten konnten wir uns auf das erste Spiel vorbereiten. Der Anfang ge-
staltete sich, wie zunächst erwartet, etwas holprig, doch von Training zu Training konnten wir 
immer mehr Steigerungen sehen. 

Unser erstes Spiel bestritten wir gegen die Turnerschaft Grefrath, eine Mannschaft mit schon 
einem Jahr Erfahrung in der F-Jugend. Mit viel Aufregung und Anspannung starteten wir in das 
Spiel. Schon nach 12 Minuten stand es 0:9. Um die Kids aufzumuntern und ihnen Mut zu zu-
sprechen, nahmen wir eine Auszeit. Nach der Auszeit merken wir, wie viele Kids das umsetz-
ten, was wir ihnen gesagt haben und dann fiel auch das erste Tor für uns und die Abwehr pack-
te etwas mehr zu. Nun sollte das aber auch leider das einzige Tor unsererseits bleiben und wir 
verloren das Spiel 1:23. Trotzdem merkten wir, dass sich jedes Kind im Spiel mehr zugetraut 
hat, es probiert hat und vor allem niemand aufgegeben hat, sondern immer weitergespielt wur-
de.  

Bis zur Corona-Zwangspause bestritten wir noch drei weitere Spiele. Leider nahmen wir aus 
allen eine Niederlage (33:0, 3:24, 21:0) mit. Trotzdem sehen wir aber eine positive Entwick-
lung. Die sich zunächst fremden Kids spielen immer mehr als Team zusammen und unterstüt-
zen sich gegenseitig. Auch handballerisch traut sich jedes Kind mehr zu, sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr. Es wird mehr auf das Tor geworfen und auch Tipps, die wir ihnen geben, 
werden meist mit Erfolg umgesetzt.  

Um den Kontakt untereinander nicht zu verlieren, beschlossen wir Anfang November mit ei-
nem Online-Training über Skype anzufangen, was auf große Begeisterung stieß und bis heute 
noch jeden Freitag gemacht wird. Da Krafttraining in einer F-Jugend rausfällt, mussten wir 
kreativ werden und uns andere Möglichkeiten ausdenken, die Kids fit und bei Laune zu halten. 
Wir haben uns einen Plan überlegt, der uns über das ganze Training begleitet, den wir jedes 
Training etwas abwandeln und anders gestalten. Wir starten immer erst mit ein paar Ball- und 
Fitnessübungen und gehen dann über zu einer Abwandlung von dem Spiel „Simon says...“ Für 
unsere Kids heißt das Spiel „Lanka (Maskottchen) sagt...” Danach lesen wir eine sogenannte 
Bewegungsgeschichte vor. Das bedeutet, dass jedes Kind ein Wort bekommt und wenn das 
Wort in der Geschichte vorkommt, dann müssen sie eine bestimmte Sportübung machen. Um 
das Training entspannt zu beenden, haben wir uns ein Spiel ausgedacht, indem die Kids 40 sek 
Zeit haben bestimmte Sachen zu suchen wie z.B. eine blaue Sache oder etwas Leuchtendes. 
Zwischendurch bauen wir auch immer einmal neue Spiele mit ein, um das Training kreativ zu 
gestalten und vor allem dafür zu sorgen, dass das Online-Training für die Kids nicht langweilig 
wird. Unser Training wird gut angenommen, die Kids haben viel Spaß und machen mit großer 
Begeisterung mit.  

Wir sind froh, dass wir die Kids trotz Corona sehen können und den Kontakt nicht verlieren. 
Dennoch freuen wir uns natürlich, wenn wir uns wieder alle in der Halle sehen und zusammen 
trainieren können.  Bis dahin wünschen wir Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest, eine 
erholsame Zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Hoffentlich Bis bald im Forstenberg und bleibt gesund! 

Eure F2   

gemischte F2-Jugend: Rückblick 2020 
von Paula Fischer 
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Lanker Handballdamen  
aus  





TD 07 Lank 1M 
16 Robin Petrich 
80 Julian Piel 
  2 Daniel Holler 
  3 Tobias Düllberg 
  4 Lars Müller 
  6 Frederik Rothe 
  7 Philipp Menkenhagen 
  9 Stefan Leuchten 
10 Jan-Patrick Verholen 
13 Florian Upelj 
20 Eric Reiners 
21 Alexander Görtz 
24 Dominik Fischer 
33 Michael Fleischhauer 
55 Timm Trautmann 
 
MV:    Achim Schneiders, Ralf Müller  
TW: Toni Leygraf 
Physio:  Mirko Luft        

TD 07 Lank 1F 
  1  Babette Schalley 
11  Rebecca Jennes 
12  Denise Giesler 
  2 Ronja Weisz 
  4 Anna Schönenberg 
  5  Joana Jeschke 
  9  Azra Kartal 
10  Lucie Veermann 
14  Birte Pitzen 
19  Lea Blümke 
20 Lea Rostek 
22  Kathrin Näckel 
23  Madeleine Hoffmann 
44  Kyra Mannheim 
55  Kira Schumacher 
 
MV:    Jurek Tomasik, Annika Hagen 
TW:  Robin Petrich 
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...oder auch im lat. gloria et honore. Das war es, wofür Gladiatoren im alten Rom bereits 260 
v. Chr. auf Marktplätzen, den sog. “foren” und -deutlich später- im Amphitheater und dem be-
rühmten Kolosseum, ihre Wettkämpfe austrugen. Zur allgemeinen Erheiterung des römischen 
Volkes mussten sowohl Berufsgladiatoren und -gladia-torinnen (ja, es gab auch weibliche Gla-
diatoren) beitragen, als auch die ein oder andere arme Seele, die zum Kampf gezwungen wor-
den ist. 

Gezwungen werden mussten die Mädels der 3. Damen nicht, um an dem alternativen Lock-
down-Training teilzunehmen. Aber eine zusätzliche Motivation für die ins Leben gerufene 
mannschaftsinterne “Road to Christmas- Fitness Challenge“ in Form eines Überraschungs-
preises konnte trotzdem nicht schaden. Für die Mädels galt es fortan zusammen als Mannschaft 
bis Weihnachten 650 km zu erreichen. Gesammelt werden durfte dabei zu Fuß und per Rad, 
wobei die Kilometer per Rad nur zu 50% angerechnet wurden.  

Zusätzlich dazu findet außerdem ein 
Online-Workout via Zoom statt. 
Das Ziel dabei ist allerdings nicht 
die Erheiterung des römischen Vol-
kes oder die des Trainers, sondern 
diese merkwürdige, spielfreie Zeit zu 
nutzen, um unsere körperliche Kon-
stitution so zu verbessern, dass wir 
uns bei einer möglichen Wiederkehr 
ins Mannschaftstraining voll auf 
handballerische Aspekte konzentrie-
ren können. 

So tauschten die Mädels -mehr oder 
weniger freiwillig- Hallenschuhe 
und Handball gegen Laufschuhe und Workout-Matte. 

Schnell stellte sich heraus, dass nicht nur die Team-Kilometer, sondern auch der interne Ver-
gleich der Spielerinnen untereinander Woche für Woche für jede Menge neue Kilometer sorgte.  

Spoiler Alarm 22.12.20: die Mädels haben die Challenge mit sagenhaften 1.249,88 km (!!) ge-
wonnen. Nach unserem letzten Workout vor Weihnachten erfahren die Mädels bei unserer an-
schließenden kleinen Weihnachtsfeier ihren Preis.  

Einen Preis gibt es auch bei der vom Verein organisierten Laufchallenge zu gewinnen. Einmal 
bereits im Rhythmus, kam es uns sehr gelegen, dass unsere erlaufenen Kilometer nun sogar 
doppelten Nutzen haben. Die realistische Aussicht, oben mitspielen zu können, sorgte für einen 
weiteren Schub an Motivation und Kilometern. Fast wichtiger als der Preis jedoch; Ruhm und 
Ehre für die stolz zusammen gelaufenen Kilometer. 

Hoffen wir, dass wir diese gute, körperliche Fitness alsbald auch wieder auf die Platte bringen 
dürfen und -wenn auch nicht im Kolosseum- aber dafür im nicht weniger berühmten Forsten-
berg auch unsere handballerischen Fähigkeiten dem Lanker Volk präsentieren können. 

Laetum natalem Christi! 

 

3. Damen: Ruhm und Ehre 
vom Joern Hoppe 



 

30 C2-Jungen: Training mit Laptop und iPad 
von Joern Hoppe 

Wenn Laptop und iPad zum Trainingsgerät werden: 

Trainieren ohne Halle, Ball und Tore? Ganz eindeutig nicht das, was man als Optimalbedin-
gungen für ein gelungenes Training definieren würde. Aber da Corona leider nicht vor der Hal-
lentür Halt macht, mussten wir umdenken. 

Da wir die Kondition, die wir uns in der Vorbereitung hart aufgebaut haben auf keinen Fall 
kampflos wieder an Corona verlieren wollten, entschlossen wir uns -noch vor der Lauf-
challenge des Vereins- für eine mannschaftsinterne “Road-to-Christmas”- Fitnesschallenge; 
sollten es die Jungs schaffen, bis Weihnachten 450 km zu erlaufen, gibt es einen Preis für die 
Mannschaft zu gewinnen. 

Parallel dazu treffen wir uns digital zum gemeinsamen Zoom-Workout, wo wir überwiegend 
mit Übungen aus dem Cross-Fit Bereich arbeiten, um auch körperlich weiter fit zu bleiben. 
Auch wenn es sich wieder anfühlt, wie eine zweite Vorbereitung, so ist es dennoch eine gute 
Möglichkeit, sich -wenn auch nur online- weiter zu sehen und gemeinsam zu trainieren. Erwei-
terung des Wortschatzes um englische Fachbegriffe wie “Jumping Jacks”, ”Leg Raises” oder 
auch “AMRAP” inklusive. 

Die letzten Spiele, vor der Saison-
unterbrechung haben es gezeigt; 
es ist das erwartet schwere erste 
Jahr in der C-Jugend. Gegen die 
Mannschaften, die bereits das 
zweite C-Jugend Jahr spielen, sind 
wir körperlich einfach zu unterle-
gen. Womöglich gelingt es uns 
jetzt durch dieses unfreiwillig 
intensive, körperliche Training, 
etwas stärker als die anderen 
Mannschaften aus der Pause zu-
rückzukehren. 

Bei einem möglichen Saison Re-
Start oder aber in der neuen Sai-
son, ist ganz sicher ein Faktor, um 
das Kräfteverhältnis etwas unein-
deutiger zu gestalten. 

Wichtiger in den nächsten Tagen 
ist jetzt aber erstmal das Verhält-
nis von Fleisch und Bratensauce 
beim Weihnachtsschmaus mit der 
Familie.  

Merry Christmas  



 



 



 

33 Sprungwurf online 2020 
von Klaus Trautmann 

Keine Spiele auf dem Forstenberg - kein Sprungwurf zum Schmökern... 

Gerade einmal drei Ausgaben durfte ich in dieser Saison bislang herstellen, be-
vor die Pandemie für den Stopp der Meisterschaftsspiele sorgte. Im Frühjahr 
haben wir beim ersten Lockdown die Chance genutzt, die Berichte und Texte 
der Mannschaften sowie aktuelle Entwicklungen zur Fortsetzung der Saison 
2019/20 in den allerersten Online-Ausgaben unseres Hallenheftes zu veröffent-
lichen. Die Resonanz war sehr groß und durchweg positiv. Viele Vereinsmit-
glieder, die in die Ferne gezogen sind, hatten so die Chance, sich direkt auf 
dem Laufenden zu halten: "Macht weiter mit dem Online-Sprungwurf!", lautete 
häufig die Rückmeldung.  

Wir nehmen euch beim Wort und haben nun rechtzeitig zu Weihnachten und 
zum Jahreswechsel einen neuen Online-Sprungwurf zusammengestellt. Hof-
fentlich macht euch das Lesen wieder genauso viel Spaß und verkürzt ein we-
nig die Zeit, bis wir uns bald wieder auf dem Forstenberg treffen können, um 
die Spiele unserer 19 Teams zu verfolgen und die Spielerinnen und Spieler an-
zufeuern. Doch derzeit heißt es, Geduld und Vorfreude bewahren. 

 

Wir wünschen euch ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2021.  

Möge es uns allen, unseren Familien und Freunden viel Gesundheit bescheren 
und uns helfen, Geduld in Zeiten des Lockdowns zu bewahren. Es möge uns an 
gegenseitige Nächstenliebe erinnern, uns gegenseitig zu schützen, Abstand zu 
bewahren und uns gegenseitig ein Lächeln zum Gruß zu schenken... 

Unterstützt bitte auch unsere Sponsoren in diesen 
für die Wirtschaft harten Zeiten und berücksichtigt 
sie bei (Online-)Einkäufen, "Click & collect", Ab-
holservices und Lieferdiensten. Sie halten uns die 
Treue - so halten auch wir Ihnen die Treue! 

Der Sprungwurf wird auch im Jahr 2021 wieder da 
sein, um Infos und Neuigkeiten aus dem Verein 
weiterzugeben. Folgt unseren Teams auf Facebook,  
Instagram o.ä.  

Macht's gut und bleibt gesund! 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle 1. Herren - Verbandsliga Gr. 1 

Tabelle 2. Herren - Bezirksliga 



 



 

Wir wünschen allen Mannschaften von  

TD 07 Lank eine erfolgreiche Saison ! 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle 2. Damen - Verbandsliga Gr. 2 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle 3. Damen - Kreisliga B 

Tabelle A1-Jungen - Kreisliga 

Tabelle 3. Herren - Kreisliga B 



 

"Wenn's 

um Strom 

  geht!" 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle B1-Jungen - Oberliga 

Tabelle C1-Jungen - Oberliga 

Tabelle C2-Jungen - Kreisliga 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle E1-Jungen - Kreisliga 

Tabelle D1-Jungen - Kreisliga 



 



 

Malermeister 
Georg Weyers 

 

Farben, Tapeten, 
Boden und Wandbeläge 

 

40668 Meerbusch (Lank) 
Bismarckstraße 16 

Telefon 0 21 50 / 55 44 
Telefax 0 21 50 / 70 07 84 

malermeister@georg-weyers.de 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle F1-Jungen - Kreisliga 

Tabelle F2-Jungen - Kreisklasse 

Tabelle B1-Mädchen - Kreisliga (mit a.K.) 
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aktuelle Tabellen 
laut nu-liga, zum Zeitpunkt der Unterbrechung 

Tabelle C1-Mädchen - Oberliga 

Tabelle D1-Mädchen - Kreisliga 

Tabelle E1-Mädchen - Kreisliga 
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der 1. Herren- und  

1. Damenmannschaft. 

     

Herausgeber: TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.  - Handballabteilung -

Geschäftsstelle: Hauptstraße 18     40668 Meerbusch 

   Telefon: 02150 - 64 88     Telefax: 02150 - 60 89 31  

   www.td-lank07.de    E-Mail: buero@td-lank07.de 

   Öffnungszeiten Geschäftsstelle:  Montag von 18.00 - 20.00 Uhr 

Redaktion:      Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 

              E-Mail: sprungwurf@td-lank07.de 

 

Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter folgen-

der Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns - wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu ma-

chen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über unsere 

Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksichtigt bitte unsere 

Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Renovierungs- oder Repara-

turarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und Euch, un-

seren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




